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Frühling 21. März bis 21. Juni Sommer 21. Juni bis 23. September

Nationalfeste.
Amerika (v. St.) 22. Februar,
Geburtstag Washingtons, 1732.—
4. Juli, Unabhängigkeitserkl.,1776.
Argentinien 25. Mai, versas-
sungstag, 1853. — 9. Juli,
Unabhängigkeitserklärung, 1816.
Belgien 21.—23. Juli,
Unabhängigkeitserklärung, 1831.
Brasilien 1822 7. Sept., Unab-
hängigkeitserkl. 1888 13. Mai,
Befreiung der Sklaven. 188915. Nov.,
Erklärung der Republik.
Bulgariens. Okt., Regierungsantritt

des Königs, 1918.
G hin a 1V. Aug., Erkl. d. Republik.
Dänemark 5.Juni, versassungstg.
Deutschland 11. August.
Oeutsch-Ge st erreich 12. Nov.,
Errichtung der Republik, 1918.
Englands. Juni, Königs Geb'tg.
Finnland 6. Dezbr., Erklärung
der Unabhängigkeit, 1917.
F r a n k reich 14. Juli, Erstürmung
der Bastille, 1789.
Griechenland 25. März,
Unabhängigkeitstag.

Irlan d17.Màrz,St.patriâ'sTag.
Italien 1. Sonntag im Juni,
Verfassungstag.

Festtage der Juden.

26. März: purim (Losfest)
25. u. 26. April: Passah-Anfang
l.u. 2. Mai: Passah-Ende.
14. u. 15. Juni: Wochenfest.
5. u.6. Oktober: Neujahrsfest.
14. Oktober: Versöhnungstag.

Japan 31. Aug., Nais. Geburtstg.
Jugoslavien I.Oez., Vereinigung

von Serbien, Kroatien und
Slooenien, 1918.
Lettland 18. Nov., proklamierung

der Selbständigkeit, 1918.
Litauen 16. Febr.,
Unabhängigkeitserklärung, 1918.
Niederlande 31. August,
Geburtstag der Königin.
Norwegen 17. Mai,
Unabhängigkeitserklärung.

Persien 22. März, persischer
Neujahrstag.
Polen 3..Mai,verfassungstg.1791.
Portugals. Oktober, Erklärung
der Republik.
Rumänien 23. Mai, Ausrufung
des Königreichs, 1866.
Schweden 16. Juni, Königs
Geburtstag.
Schweiz 1. August, Gründung
der Eidgenossenschaft, 1291.
Spanien 17.Mai, Königs Geb'tg.
Tschechoslowakei 23. Oktober,
Erklärung der Republik, 1918.
Tür kei 23. April, Verfassungstag.
Ungarn 31. Oktober, Nationalfeier

der Unabhängigkeit Ungarns.
Jahr 5689/90 nach Erschaffung der Welt.

(Schaltjahr)
19. u. 20. Sept.: Laubhüttenfest.
25. Oktober: palmenfest.
26. Oktober: Schlußfest.
27. Oktober: Thorafreudenfest.
27. Dezember-3. Januar: Lha-

nuka (Weihefest).

Zeitrechnung der Mohammedaner.
Die Mohammedaner, Araber usw. rechnen die Jahre ab der „hidschra",
der Übersiedelung Mohammeds von Mekka nach Medina,- im August
1929 beginnt ihr 1348. Jahr.



Herbst 23. September bis 21. Dez. lvinter 21. Dezember bis 21. März.

Unsere Zeitrechnung.
Oie Erde dreht sich in einem Jahre, d. h, in 365 Tagen,
5 Stunden, 48 Minuten, 46 Sekunden um die Sonne. Oie
Römer rechneten das Jahr von der Gründung Roms an zu
365 Tagen. Im Jahre 45 v. Chr. (röm. Zahr 708) brachte
Julius Cäsar die Zeitrechnung wieder mit der Natur in
Übereinstimmung, indem er einem Jahre noch 80 Tage
zusetzte und für die Zukunft jedem 4. Jahr einen Tag
einschaltete. Oa das Jahr aber, wie oben angegeben, nicht
36SV» Tage lang ist, so ließ Papst Gregor im Jahre l582
n. Chr. lg Tage, welche der Ratender in Rückstand
gekommen war, streichen und verordnete, daß von je 4
Jahrhundert-Schalttagen 3 wegzulassen seien. In den katholischen
Rantonen der Schweiz wurde der Gregorianische Ratender
(Jahr365 Tage, 5 Stunden, 49 Minuten, l6 Sekunden) l585
eingeführt, vie meisten evangelischen Rantone nahmen ihn
l70l an, Zt. Gallen l724, Glarus, Nppenzell und teilweise
Graubünden l798. In Rußland und Griechenland wurde
der Julianische Ralender erst vor ein paar Jahren
abgeschafft. In ältester Zeit begannen die Römer das Jahr
mit dem l. März,- von der Mitte des 2. Jahrhunderts o. Chr.
wurde dann aber der l. Januar Jahresanfang. Oadurch
waren die Monatsnamen September (der 7.) — Dezember

(der 12.) unrichtig geworden. Im Mittelalter war es

Sitte, das Jahr am 25. Oezember zu beginnen. Ruf einen
Erlaß Rönig Rails IX. von Frankreich wurde der Jahresanfang

wieder wie früher auf den l. Januar festgesetzt.



Merkblatt bes Naturfreundes
vom Nalenderbesitzer auszufüllen

Kältester Wintertag am

Letzter Schneefall am

Zum letztenmal geheizt am

Ankunft der ersten Schwalben am

Kosen abgedeckt am

Beginn der Kirschbaum-Blüte am

ven ersten Kuckuck-Kuf gehört am

Kartoffeln gesetzt am

Beginn der Birnbaum-Blüte am

Beginn der Apfelbaum-Blüte am

Alpfahrt am

Erste Bergtour am

Erstes Baden im Freien am

Beginn des Heuens am

heißester Sommertag am

Beginn der Getreide-Ernte am

Beginn der Emd-Ernte am

Abreise der Schwalben am

Beginn der Weinlese am

Zum erstenmal geheizt am

Erster Frost am

Erster Schnee gefallen am
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